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Oberkurs . b. Externe Zöglinge .

a. Interne Zöglinge . 64. Ankener , Frida , Karlsruhe .

52 . Brehm , Marie , Offenburg . 65. Berger , Frida , Karlsruhe .

53 . Ellenberger , Emilie , Mannheim . 66. Bessler , Josephine , Karlsruhe .

54 . Franck , Sophie , Bruchsal . 67. Brandt , Margaretha , Stuttgart .

55 . Göll , Lina , Bruchsal . 68. Braun , Karoline , Konstanz .

56 . Hupfeld , Amalie , Konstanz . 69 . Gilg , Elisabeth , Karlsruhe .

57 . Janson , Marie , Hilpertsau . 70. Hag , Pauline , Karlsruhe .

58 . Kipphan , Amalie , Walldorf . 71. Kahn , Frida , Heidelberg .

59 . Mayer , Anna , Wallstadt . 72. Richard , Maria , Karlsruhe .

60 . Pfannenschmid , Paula , Kolmar 73. Steinmann , Marie , Karlsruhe .

i. Els . 74. Tatos , Zoe , Roman , Rumänien .

61 . Slaughter , Mary , ( Hospitantin ) . 75. Völker , Frida , Karlsruhe .

62 . Trunk , Anna , Durbach . 76. Wallraff , Lina , Karlsruhe .

63 . v. Zelewski , Alma , Waldeck 25 —1 .

i. Westpr .

V. Mitteilungen an Aspirantinnen .

a. Organisation der Anstalt . Durch Erlass des Mini —

steriums des Innern vom 12 . Dezember 1878 ist das Seminar

zur Abhaltung der beiden Staatsprüfungen für Volksschul -

lehrerinnen und Lehrerinnen an höheren Mädchenschulen

unter Leitung eines Kommissärs der Oberschulbehörde er —

mächtigt ; die nach bestandener Prüfung erteilten Zeugnisse

haben auch in Preussen volle Gültigkeit . Die Zweite

Prüfung ist an sich für Baden zugleich die „ Vorsteherinnen -

prüfung “ .
Die „ Erste Lehrerinnenprüfung “ , die nach Absolvierung

der 2. Seminarklasse abzulegen ist , befähigt zur Unterrichts -

erteilung an Anstalten mit dem Lehrplane der Volksschulen

oder in den Fächern der Volksschule an mittleren und höheren

Mädchenschulen .

Zur „ Zweiten “ oder „ höheren Lehrerinnenprüfung “ , die

nach Absolvierung des Seminaroberkurses bestanden wird ,

erfolgt die Zulassung nur auf Grund des Diplomes der



badischen Ersten Lehrerinnenprüfung oder einer entsprechen -
den ausserbadischen Prüfung , deren Diplom zuerst der An —

erkennung der Oberschulbehörde unterliegt ; das Bestehen

der Zweiten Prüfung befähigt zur Unterrichtserteilung in den

über den Lehrplan der Volksschulen hinausgehenden Fächern

der höheren Mädchenschulen , sowie zur festen Anstellung
an solchen , ebenso befähigt es zur festen Anstellung in

Hauptlehrerstellen an Volksschulen , es tritt somit diese zweite

Prüfung an die Stelle der „ Dienstprüfung “ .
Das Seminar besteht für die Kandidatinnen des Volks -

schullehramtes aus einem zweijährigen Kursus , für die Aspi —
rantinnen der „ Zweiten “ Prüfung tritt noch ein Jahr hinzu .

Die Zöglinge nehmen nach freier Wahl Wohnung in der

Anstalt als Interne (s. u. Ziffer c. ) oder in der Stadt als

Externe .

b. Aufnahme . Die Aufnahme in den Unterkurs kann

nur erfolgen , wenn die Aspirantin bis zum 31 . Dezember des

Aufnahmejahres das 16. Lebensjahr zurücklegt . Zur Auf —

nahme in den Unterkurs wird mindestens die Absolvierung
der zweitobersten Klasse einer organisierten höheren Mädchen —

schule oder der Nachweis derjenigen Kenntnisse , welche in

einer Präparandenschule erworben werden und ausserdem der

Kenntnis der regelmässigen und unregelmässigen französischen

Formenlehre erfordert , gleichviel , ob die Aspirantin sich später
der höheren Lehrerinnenprüfung unterziehen will oder nicht .

Die Aufnahmeprüfung für den Unterkurs umfasst Deutsch

( Formenlehre und Satzlehre , Aufsatz ) , Rechnen ( gemeine -
Brüche und Dezimalbrüche , Zweisatz ) , Französisch ( regel -
mässige und unregelmässige Formen , namentlich des Zeit -

Wortes ) , ausserdem für diejenigen , die später die höhere

Lehrerinnenprüfung ablegen wollen , noch Englis ch ( Formen -
lehre und Elemente der Satzlehre ) .

Aufnahmen in den Mittelkurs ( Klasse II . ) sind an

sich nicht gestattet , da ein Fach unterricht in seinem

ganzen Umfange besucht werden muss , und da der Verlust
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der im Unterkurse erworbenen seminaristischen Ubung er —

fahrungsgemäss nicht mehr ausgeglichen werden kann . Auch

müssen wir dem verbreiteten Irrtume entgegentreten , als

schliesse sich unser Mittelkurs an die oberste Klasse der

10klassigen höheren Mädchenschule an , so dass man aus der

letzteren ohne weiteres in den ersteren übertreten könne .

Unser Unterkurs ist die wichtigste Seminarklasse

und deckt sich weder in seinem Lehrplane , noch in seinem

Ziele mit der vorletzten Klasse einer höheren Mädchenschule .

Die Aufnahme in den Mittelkurs kann nur geschehen

1. auf Grund des Nachweises , dass die Aspirantin —die
bis zum 31 . Dezember des Aufnahmejahres das I7 . Lebens -

jahr zurücklegen muss — sämtliche im Unterkurse behan⸗

delten Stoffe vollständig beherrscht und die dort gewonnene

Einsicht in die methodische Behandlung einiger Unterrichts -

fächer und Sicherheit im freien Vortrage und im Examinieren
sich angeeignet hat , —

und 2. nur bei solchen Aspirantinnen, die die höhere

Lehrerinnenprüfung bestehen wollen .

Genügt eine Aspirantin des Mittelkurses auch den An -

forderungen der Aufnahmeprüfung , so wird sie sich doch

selbstverständlich täglich davon überzeugen müssen , dass ihr

das wichtigste Jahr des Seminarunterrichtes fehlt , und sie

wird auf Kosten ihrer Gesundheit die Lücken durch private

neben der geordneten Tagesarbeit herlaufende Vorbereitung

zu schliessen suchen .

Wir erschweren darum mit allen uns amtlich zustehenden

Mitteln den Eintritt in den Mittelkurs .

Der Eintritt in den Oberkurs ist nur für solche

möglich , die die badische Erste Lehrerinnenprüfung oder eine

ihr entsprechende ausserbadische Prüfung bestanden haben .

Auch hier gestatten wir nur in Ausnahmefällen die Aufnahme .

Dem an die Direktion zu richtenden Aufnahmegesuch

ist beizulegen der Geburts - ( bezw . Tauf - ) Schein , der ( grüne )

Wiederimpfschein , ein ärztliches Gesundheitszeugnis , das
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Abgangszeugnis der zuletzt besuchten Schule , bezw . der Nach -

weis des Privatvorbereitungsunterrichtes und bei Aspirantinen
des Oberkurses das Diplom der „ Ersten “ Prüfung .

Aufnahmen währendedes Schuljahres finden

in keinem Fallenstatt .

o. Das Honorar einschliesslich der Pension beträgt für

Interne 800 M. , für Externe 200 M. , mit Vorherbezahlung
in Tertialen .

( Das 1. Tertial ist mit 267 M. [ beziehungsweise 67 M. ]
am 1. Oktober , das 2. Tertial mit 266 M. Ubeziehungsweise
66 M. ] am 15 . Januar , das 3. Tertial mit 267 M. [ beziehungs -
weise 67 M. ] im Beginn des Sommersemesters zu entrichten . )

Das Honorar für den Klavierunterricht beträgt 66 M. ,
das für den Geigenunterricht 20 M. im Jahre .

Jede interne Schülerin hat bei ihrem Eintritte mit -

zubringen :
I . eine vorgeschriebene Toilette , deren Verzeichnis die

Vorsteherin übermittelt ,
2. 1 vollständiges Bett ( ohne Bettstelle ) ,

jedes Stück
3. 6 Bettücher , 5 dem
4. 6 Kopfüberzüge ,

vollen Namen
5 . 6 Servietten ,

versehen
6 . 6 Handtücher ,

3 ( nicht allein in
7. 1 Besteck ( 1 Suppen - , 1 Theelöffel ,

1 Messer , 1 Gabel ) ,
Sämtliche Gegenstände unter Ziffer 2 —6 sind 8 Ta ge vor

dem Eintritte unter der eigenen Adresse : Fräulein N . . . N . .

„ Prinzessin - Wilhelm - Stift “ einzusenden .

d. Verzeichnis der im Schuljahre 1889/90 zur Verwendung
kommenden Schulbücher :

Initialen ).

1. Religion :

Evang . Gesangbuch für Baden ,
Kurze Geschichte der christl . Relig . , Lahr ,
Katechismus f. d. ev . - prot . Kirche , Lahr ,
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Biblische Gesch . f. d. ev . - prot . Rel . - U. ,

Dubelmann , Leitf . f. d. kathol . Rel . - U. , I . u . II . Teil .

2. Deutsch :

Eine noch zu bestimmende Deutsche Grammatik .

Bad . Volksschulleseb . , I. , II . u. III . Teil ( III . —I . ) ,

Hessel , Musterprosa u. Mustergedichte , Oberstufe ( III . —L. ),
Fibel von J . Goldschmidt (IIL),

Menge , Gesch . d. deutschen Lit . Bd . II . ( III . , II . , I. ).

Pädagogik :

Leutz , Lehrbuch der Erz . u. d. Unterr . Bd . 1 —8 ( III . —I . ) ,

Lehrplan u. Schulordnung f. d- bad . Volksschulen (III . , II . ) ,

Säger , der menschliche Körper ( II . , II . ) .

Französisch :

Plattner , franz . Schulgram . (II . , I. ),

5 Ubungsbuch 2. franz . Schulgr . (II . , I . ) ,

5 Lehrgang d. franz . Sprache ( III . , II . ) ,

Plötz , Manuel (III . , II . ) ,

Sachs - Villate , Wörterbuch ( III . —I . ) .

Bierbaum , Lehrbuch der franz . Spr . (f. d. Lehrproben ) .

Englisch :
Gesenius , Englische Grammatik I . (III . ) ,

5 9 5

Herrig , Engl . Vokabular ( III . —I . ) ,

Oepke , Engl . Lesebuch Bd . III . (II . , I . ) ,

Thieme , Engl . Wörterbuch ( III . II . ) ,

Sweet , Spoken English .

Geschichte :

Wagner , Hilfsbuch , Bd . I. , II . (III . ) ,

9 Biunis

6 IN

Geographie :
Baenitz und Kopka , Geogr . , Oberstufe ( III . , II . ) ,

Diercke und Gäbler , Atlas .
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8. Physik :

Wäber , Leitfaden (II . ) ,
Fricke , Pyhsik ( III .

9. Naturkunde :

Bänitz , Leitfaden f. d. U. i. d. Chemie und Mineral . (II . ) ,
Kiessling und Pfalz , Wiederholungsbuch der Natur —

geschichte , Heft I. , II . , III . ( III . , II . ) ,
Leutz , Pflanzenkunde (III . , II . ) .

10 . Gesang :

Albrecht , Ubungen und Gesänge , Heft 1 —4 .

11 . Weibliche Handarbeiten :

„ Der Unterricht in weibl . Handarbeiten “ .
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